
Protokoll der Richterversammlung 2013 
am Donnerstag, 30. Mai 2013, 14.00 Uhr  
im Fårup Skovhus (Saltum/Dänemark) 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den WUSB-Präsidenten 
2. Grußwort des Vorsitzenden des Dänischen St. Bernhard-Clubs Jasper Thode 
3. Kurze Information über die WUSB-Schau 2013 
4. Protokoll der letzten Richterversammlung 2012 in Tschechien 
5. Aktuelle Informationen aus den Mitgliedsländern 
6. Wünsche für die nächste Richterversammlung 2014 in Deutschland 
7. Verschiedenes 
8. Weitere Leitung der Sitzung durch Annegret Splinter und Christian Tessier: 

a) Rückblick und Bewertung der WUSB-Schau 2012 
b) WUSB-Kommentar zum Schweizer Standard (Fortsetzung): 
Jetzt: Das Gangwerk 
(Mit praktischer Arbeit an Bernhardinern) 

Anschließend:  

Theoretische und praktische Arbeit an und mit Bernhardinern,  

Teilnehmer: 

U. Eisner A Jean Francois Martin F 

B. Legér CH C. Tessier F 

Chr. Wiederkehr CH Tania Nygard FIN 

O. Vondrous CZ J. Prim L 

A. Fütterer D 1 M. Küster NL 

W. Schmid D 1 Dr. Martina Ellerowa,  
Anwärterin 

SK 

A. Splinter D 1 Karen Bodewing USA 

L. Waßmann D 1 Paul Bodewing USA 

C.O. Mastrup DK Kevin Young ZA 

K. Augestad E   

 

TOP 1 

Der WUSB-Präsident, Wolfgang Ketzler, begrüßt die anwesenden Richter. Er stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Die Sitzung 
ist nicht öffentlich. 

TOP 2 und TOP 3 

Jesper Thode begrüßt die Anwesenden und stellt sich als neuer Vorsitzender des Dänischen 
Klubs vor. Er wünscht allen interessante Tage mit guten Themen und eine gute Show. 

Frau Christiansen gibt einen kurzen Überblick über den Ablauf der Schau Es sind 142 
Hunde aus 13 Ländern gemeldet. 

Sie bittet den einen Teil des TOP 8:  (praktischer Arbeit an Bernhardinern) vorzuziehen, da 
die Hunde schon anwesend sind und es sehr warm ist. 

Es werden vier bewusst sehr unterschiedliche Hunde vorgestellt, die in sprachlich 
aufgeteilten Gruppen von den Richtern bezüglich der Aspekte des Gangwerks und der 



Proportionen besprochen werden. Dabei führen die Richter lebendige, intensive und  
fruchtbare Gespräche. 

Wieder im Tagungsraum werden die einzelnen Hunde von den Gruppen besprochen und die 
erarbeiteten Kriterien dargelegt. 

Ein Hund entsprach nicht den geforderten Proportionen des Standards; dieses wird sehr 
eingehend unter den Richtern besprochen. Man ist sich fast einstimmig einig, dass ein Hund 
mit solchen Proportionen nicht dem Standard entspricht und keine Bewertung „Vorzüglich“ 
erhalten kann. 

Wegen der ausgiebigen Besprechungen wird die Fortsetzung des WUSB Kommentar nur 
noch kurz angerissen. 

TOP 4 

Es gibt keine Einwände gegen das Protokoll der letzten Richterversammlung 2012 in 
Tschechien 

TOP 5  

Richter 2014 

(Information für das Protokoll, da Richter erst später in der Delegiertenversammlung 
gewählt werden) 

Richterobmann: Reinhold Welsch 
Werner Schmid D 1 gesetzt 
Carl-Otto Mastrup DK 29 Stimmen 
Karen Bodewing USA 27 
Kevin Young  ZA 27 
Hans Wiebauer I 24 
J. Francois Martin FR 23 
Jean Prim  LU 23 
Christine Wiederkehr CH 23 

Ersatzrichter 
Max Ruß  D2 21 
Maureen Gwilliam P1 13 
Susan Wardle GB 13 

TOP 6 

Es wird eine Liste von Wünschen für Themen zur nächsten Richterversammlung von den 
anwesenden Richtern erstellt. 

TOP 7 

 

 

Martfeld, den 21.07.2013 
gez. Wolfgang Ketzler      gez. Annegret Splinter 
WUSB-Präsident und Versammlungsleiter   1. Sekretärin 


